
 

Dringlicher Antrag  

der Fraktion der Freien Demokraten 

Sprachförderung in Kindertagesstätten und Schulen qualitativ verbessern 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 

1 Der Landtag betont, dass bildungssprachliche Kompetenzen grundlegende 

Voraussetzung für eine erfolgreiche Bildungsbiographie sind. Bei aner-

kanntem Förderbedarf müssen Kinder so früh wie möglich Sprachförderung 

erhalten und langfristig unterstützt werden. 

2. Der Landtag weist darauf hin, dass Sprachförderung insbesondere dann 

wirksam ist, wenn sie situations- und praxisbezogen und nicht nur in kurzen 

Steuerungsphasen stattfindet. Diese Überzeugung ist breiter Konsens unter 

Expertinnen und Experten.  

3. Der Landtag stellt fest, dass der Gesetzentwurf der Landesregierung zur 

Verpflichtung der Vorlaufkurse jene Eltern sanktioniert, die aus verschiede-

nen Gründen der Empfehlung eines Vorlaufkurses für ihre Kinder nicht nach-

kommen. Der Landtag betont jedoch, dass der Gesetzentwurf der Landesre-

gierung keine Verbesserung der bestehenden Sprachförderung beinhaltet. 

4. Der Landtag bedauert, dass die Landesregierung im Vorhinein nicht 

erhoben hat, warum Kinder die empfohlenen Vorlaufkurse nicht besuchen. 

Der Landtag fordert die Landesregierung daher auf, eine Studie zu der Frage 

durchzuführen, warum Eltern ihre Kinder trotz der Empfehlung bisher nicht 

an den Vorlaufkursen teilnehmen lassen. Die Ergebnisse dieser Studie müssen 

genutzt werden, um mit den Eltern zusammenzuarbeiten und gegebenenfalls 

individuelle Lösungen zu finden. 

5. Der Landtag betont, dass es eine Verbesserung der Sprachförderung insge-

samt braucht. Der Landtag fordert die Landesregierung daher auf, die in der 

Anhörung zum Gesetzentwurf Drucksache 20/2788 genannten Verbesserung-

svorschläge der Anzuhörenden zu prüfen, in ein Gesamtkonzept aufzunehmen 

und flächendeckend umzusetzen. 

6. Der Landtag betont, dass die Sprachförderung in hessischen Kindertages-

stätten enorm unter dem Fachkräftemangel leidet. Der Landtag fordert die 

Landesregierung daher auf, nicht nur Mittel für eine Verpflichtung der Vor-

laufkurse bereitzustellen, sondern auch die für die Sprachförderung vorgese-

henen Ressourcen in den Kindertagesstätten zu erhöhen. Das beginnt mit einer 

ausreichenden Fachkräfteversorgung. 

Begründung 
Erfolgt mündlich. 
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